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Am 18. März starteten CP GABA und die 
BZÄK gemeinsam eine neue Initiative mit 
dem Ziel das Thema Mundgesundheit zu 
fördern. Dabei sollen interdisziplinäre 
Multiplikatoren-Fachgruppen gezielt ein-
gebunden werden. „Neben der Aufklärung 
über Ursachen, Auswirkungen und Prä-
vention von oralen Erkrankungen wollen 
wir mit der neuen Initiative vor allem den 
weiteren fachübergreifenden Dialog för-
dern. Das gilt insbesondere dort, wo Dis-
ziplinen einen sinnvollen und notwendi-
gen Beitrag zur Mundgesundheit leisten 
können, die nicht der Zahnmedizin ange-
hören. Umgekehrt gibt es auch Schnitt-
stellen zur Allgemeingesundheit in der 
Zahnmedizin. Wir wollen die Kommuni-
kation in beide Richtungen intensivieren. 
Eines unserer wichtigsten Ziele ist es zu-
dem, guten vorhandenen Konzepten eine 
Bühne zu geben und diese für eine inter-
disziplinäre Fachöffentlichkeit besser 
sichtbar zu machen.“, so Professor Dr. 
Dietmar Oesterreich, Vizepräsident der 
Bundeszahnärztekammer (BZÄK). Die 
Bandbreite möglicher Themen der Initia-
tive ist sehr groß und für die Leiterin Sci-
entific Affairs bei CP GABA, Dr. Marianne 
Gräfin Schmettow, ergeben sich daraus 
vielfältige Möglichkeiten. „Unsere ver-
trauensvolle und erfolgreiche Zusam-

menarbeit mit der BZÄK hat bereits eine 
lange Tradition“, so Schmettow, „aber wir 
wollen uns nicht auf dem Erreichten aus-
ruhen, sondern sehen neue Herausforde-
rungen darin, die Erfolge zu erhalten so-
wie Präventionslücken aufzudecken und 
zu schließen“. Im nächsten Schritt werden 
weitere Partner für die Initiative ausge-
wählt.

Das 1. Projekt im Rahmen der Initiative fo-
kussiert auf die Prävention frühkindlicher 
Karieserkrankungen, dem „Early Child-
hood Caries“ (ECC). Die wesentlichen Eck-
pfeiler des ECC-Projektes der Initiative 
sind die Suche nach bereits erfolgreichen 
Ansätzen der Aufklärung und Prävention, 
die Initialisierung eines Fortbildungskon-
zepts für Hebammen sowie die disziplin-
übergreifende mediale Ansprache der re-
levanten Fachgruppen. Um die besten An-
sätze zu finden, schreiben die Initiatoren 

bereits für das Jahr 2015 den „PRÄVENTI-
ONSPREIS Frühkindliche Karies“ aus. Mit 
dem Preis werden angewandte Präventi-
onskonzepte und -projekte ausgezeich-
net, die sich in der täglichen Praxis nach-
weisbar bewährt haben und zu messbaren 
Verbesserungen geführt haben. Die Aus-
schreibung startete zusammen mit der In-
itiative am 18. März. Zur Teilnahme aufge-
rufen sind Fachleute aus den Bereichen 
Gesundheitswesen, Public Health, Politik-
wissenschaften, Erziehungswissenschaf-
ten, Kommunikation und Medienwissen-
schaften.

Kontakt / Einsendeadresse: „Initiative für 
eine mundgesunde Zukunft in Deutsch-
land“, Accente Communication GmbH, 
Aarstraße 67, 65195 Wiesbaden, Tel. 
0611/40 80 6-0, Fax 0611/40 80 6-99, E-
mail: jonas.gobert@accente.de, http://
www.accente.de

Pressekonferenz der CP Gaba und der Bundeszahnärztekammer

Start der „Initiative für eine mundgesunde Zukunft in Deutschland“
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